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Schulnachrichten.

I. Personalbestand.

Vorstand des Realgymnasiums und der Realanstalt: Rektor Neuffer.

Haupt- und Klassenlehrer des Realgymnasiums:
Humanistischer Hauptlehrer an Kl. IX & X . . . Professor Schauffler.
Klassenlehrer an Kl. X Professor S a u t e r.
Klassenlehrer an Kl. IX Professor Dr. Weisser.
Klassenlehrer an Kl. VIII Professor Dr. Barthelm ess

» » » VII Professor M a rmei n.
Hauptlehrer für Physik und Chemie an den Kl. VII—X Professor Dr. J u n k e r.
Klassenlehrer an Kl. VI Professor R i e b e r.

» » » V Professor S c h u 11 e s.
» )) » IV Oberpräzeptor Pfeiffer.
» » » III Oberpräzeptor Brost.
)) » » II Präzeptor Streng.
» )) » 1 Präzeptor P f 1 ü g e r.

Haupt- und Klassenlehrer der Realanstalt:
dieselben wie an den entsprechenden Klassen des

Realgymnasiums.
Professor Z e 11 e r.
Professor S e u f f e r.
Professor Claus.
Hilfslehrer R o s e r.
Amtsverweser D i e z.

Oberreallehrer H a u g.
Oberreallehrer K 1 e i n f e 1 d e r.
Reallehrer E i c h 1 e r.

Präzeptor Dürr. A.-V. Wächter.

Fachlehrer beider Anstalten.
Stadtpfarrer Dr. Holzinger und Stadtpfarrer

Dr. Pfleiderer.

Kaplan Wendelstein und Vikar Welte.
Rabbiner Dr. Fried und Lehrer Levi.
Professor Dieterlen und Professor Kimm ich.
Oberlehrer Witte.
Musikdirektor Graf,
iu rnlehrer Hörsch und Fischer.
Kandidat W o 1 b a c h.

Klassenlehrer an Kl. X, IX & VIII

» » VII
» » » VI
» » » V a

» » Vb
» » » IV

Hauptlehrer für Naturgeschichte von Kl. IV an .
Klassenlehrer an Kl. III

» » » II
» » » I

Lehrer tur evangel. Religionsunterricht

» » kath. Religionsunterricht .
» » jüd. Religionsunterricht .
» » Zeichnen
» » Schönschreiben ....

» » Singen
» i) Turnen

Vikar

Schuldiener: Famulus Brauch.



4

II. Behandelte Unterrichtsaufg-aben.

A. Realgymnasium.
Klasse I.

Klassenlehrer: Präzeptor Pflüg er.

Evang. Religion. 3 St. Auswahl alt-und neutestamentlicher Geschichten. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Pflüger.
Kath. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse II und III. Biblische Geschichte des neuen Testaments. Wendelstein.
Deutsch. 8 St. Lesen: Lesebuch I. Vortragsübungen. Grammatik: Notwendigstes über Wortarten und Wortbildung,

Deklination und Konjugation; der einfache Satz. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Pflüger.
Rechnen. 6 St. Die vier Grundrechnungsarten mit unbenannten und einfach benannten Zahlen, Anfänge des Rechnens

mit mehrfach benannten ganzen Zahlen nach Schmidt und Grüninger, I. Bd. 1—134. Pflüger.

Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. Pflüger.
Schönschreiben. 3 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Pflüger.
Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige

leichte Choräle. Graf.

Klasse Ii.
Klassenlehrer: Präzeptor Streng.

Evang. Religion, 3 St. Biblische Geschichte des alten und neuen Testaments. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Streng.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse I und III. Wendelstein.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch 1. Vortragsübungen. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Deklination und

Konjugation; leichte Fälle des Zusammengesetzen Satzes. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Streng-
Lateinisch. 10 St. Regelmässige Formen nach Holzweissig, Uebungsbuch für Sexta. Elemente der Syntax des

einfachen Satzes. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Streng.

Rechnen. 4 St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Einfache Aufgaben über
Preisberechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen nach Schmidt und Grüninger, I. Bändchen,
134—197; Teilbarkeit der Zahlen, Zerlegung in Faktoren. Streng.

Geographie. 1 St. Grundbegriffe. Württemberg. Streng.
Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. Streng.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Streng.

Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache; leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten und
Pausen; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.

Klasse III.
Klassenlehrer: Oberpräzeptor Brost.

Evang. Religion. 2 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Brost.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse I und II. Wendelstein.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre;

zusammengesetzter Satz. Rechtschreiben. Aufsatz. Brost.
Lateinisch. 10 St. Wiederholung und Ergänzung der regelmässigen Formen, unregelmässige Formen, einfachere syn¬

taktische Regeln nach Holzweissig, Uebungsbuch für Quinta. Schriftliche Wochenarbeiten und Proloko. Brost.
Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actiurn nach David Müller, alte Geschichte. Brost.

Geographie. 2 St. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. Brost.
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Rechnen. 4 St. Gemeine und Dezimalbrüche. Aufgaben aus Stockmayer I. Rechnen mit aliquoten Teilen. Brost.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Brost.

Singen. 2 St. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Noten. Notennamen, Durtonart. Schullieder ein- und
zweistimmig; Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Vorübungen, Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Spiele. Hörsch.

Klasse IV.

Klassenlehrer: Oberpräzeptor Pfeiffer.

Evang. Religion. 2 St. Einleitung- in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wiederholung
der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Pfeiffer.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse V und VI Katechismus, 1. und 4. Hauptstück. Hunger. Welte.

Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Die Periode. Aufsätze. Pfeiffer.

Lateinisch. 10 St. Grundregeln aus der Syntax des Verbums, Kasuslehre nach Holzweissig, Uebungsbuch für Quarta.
Exposition 5 St.: Nepos I—VIII, XV—XVIII. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Pfeiffer.

Französisch. 5 St. Elementargrammatik von Plötz; Lesestücke aus Plötz. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko.
Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Pfeiffer.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit, deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers
Leitfaden. Pfeiffer.

Geographie. 2 St. Eingehendere Geographie von Deutschland und (Jebersicht über die ausserdeutschen Länder
Europas nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Pfeiffer.

Rechnen. 3 St. Wiederholung der Bruchlehre. Einfache Aufgaben über Zins, Einkauf und Verkauf, Gewinn und
Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt, Teilung und Mischung nach Stockmayer II und teilweise III. Lösungs¬
methoden: Schlussrechnung und aliquote Teile. Pflüger.

Freihandzeichnen. 3 St. Formenlehre; gerad- und krummlinige Vorübungen ; geometrische Figuren nach Vorzeichnen
an der Wandtafel und aus dem Gedächtnis. Einfache Blätter und Blumen nach Blattvorlagen in veränderter
Grösse. Zeichnen mit Bleistift, Feder und Tusche. Massen-, Gruppen- und Einzelunterricht. Kimmich.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, griechische Schrift und Rundschrift. Monatschriften. Pflüger.

Singen. 1 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit einem Vorzeichen. Lieder und
Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Einfache Geräteübungen. Spiele. Hörsch.

Klasse V

Klassenlehrer: Professor Schult es.

Evang. Religion. 2 St. Propheten, Psalmen, Hiob, synoptische Evangelien, Erklärung und Lektüre. Lernstoff nach
Vorschrift. Schult es.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse IV und VI. Hunger. Welte.

Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Uebersicht über die Grammatik. Aufsätze. Schul tes.

Lateinisch. 9 St. Wiederholung und Erweiterung der Syntax nach Holzweissig, Uebungsbuch für Untertertia. Exposition
4 St.: Cäsar. Bell. Gall. IV und V; Sieb'elis, Tiroc. poet. I. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Schultes.

Französisch. 5 St. Plötz, Schulgrammatik, Lekt. 1—36; Exposition r St.: aus Lüdecking I. Teil. Schriftliche
Wochenarbeiten. Proloko. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schultes.

Geschichte. 2 St. Geschichte der Neuzeit bis auf Friedrich d. Gr. nach David Müllers Leitfaden. Schultes.

Geographie. 2 St. Asien, Afrika, Amerika, Australien, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde
von Klein. Schultes.

Rechnen. 3 St. Allgemeine Prozentrechnung sowie ihre Anwendung auf Obligationen-, Rabatt- und Diskontrechnungen.
Einkaufs- und Verkaufs-, Gewinn- und Verlustrechnungen nach Stockmayer III. Lösungsmethoden: Verhältnis¬
rechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile und Gleichungen. Seuffer. Kleinfelder.

Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Wirbeltiere. Botanik: Linnes System. Pflanzenbestimmungen. Ausflüge. Haug.



Freihandzeichnen. 3 St. Einfache Ornamente nach Blattvorlagen in veränderter Grösse. Hauptgesetze der Per¬
spektive, Körperzeichnen. Zeichnen mit Bleistift, Feder und Tusche. K i m m i c h.

Singen. 1 St. Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit 2 und mehr Vorzeichen, Molltonart. Lieder
und Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Bockspringen. Uebungen am Barren und
Reck. Klettern. Ringen. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. H ö r s c h.

Klasse VI

Klassenlehrer: Professor Ei eh er.

Evang. Religion. 2 St. Neues Testament, Einleitung und Lektüre. Pfl eider er.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. IV und V. Hunger. Welte.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Wichtigstes aus der Verslehre. Aufsätze. Rieber.

Lateinisch. 9 St. Erweiterung der Syntax nach Holzweissig, Uebungsbuch für Obertertia. Exposition 4—5 St.:
Cäsar, Bell. Gall. VII, 1—77; Jordan, Livius, XXI, 1—30; Siebeiis Tiroc. poet. I, 9—11 und III, 1—11.
Schriftliche Wochenarbeiten. Prololco. Rieb er.

Französisch. 4 St. Plötz, Schulgrammatik 46—77. Exposition 1 St.: Lüdecking, 1. Teil, 2 und 4. Wochenarbeiten.
Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. R i e b e r.

Geschichte. 2 St. Geschichte von Friedrich d. Gr. bis zu Bismarcks Tod nach David Müllers Leitfaden. Abriss

■der württembergischen Geschichte. R i e b e r.
Geographie. 2 St. West- und Mitteleuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. R i e b e r.
Rechnen und Algebra. 3 St. Rechnen 1 St.: Wiederholungs- und Ergänzungsaufgaben über den Lehrstoff der

Klassen IV und V nach Stockmayer III und IV. Lösungsmethoden wie in Klasse V. Algebra 2 St.: Das
Einfachste über die vier Grundrechnungsarten in Buchstaben nach Bardey 1—IX, sowie Gleichungen vom ersten
Grad mit einer Unbekannten nach Bardey XX und XXII. Seuffer. Kleinfelder.

Ebene Geometrie. 3 St. Spieker, Abschn. I—IV und VIII. Uebungsaufgaben. Seuffer. Kleinfelder.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: wirbellose Tiere. Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik: die

wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie: eine Auswahl aus den
wichtigsten Mineralien und Gesteinen. H a u g.

Freihandzeichnen. 2 St. Gipsornamente in verschiedenen Stellungen. Quer- und Längsschnitte. Belehrungen über
die Beleuchtung. Schattierübungen mit Kohle, Kreide und Wischer. K i m m i c h.

Linearzeichnen. 2 St. Elemente des geometrischen Zeichnens. Kreisberührungen. Farbenstudien, ausgeführt an
geometrischen Ornamenten. Massenunterricht. K i 111m i c h.

Turnen. 3 St. Wie Klasse V. Mörsch.

Klasse VII.

Klassenlehrer: Professor Mar mein.

Evang. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VIII. Kirchengeschichte bis zum westphälischen Frieden. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VIII—X. Sittenlehre nach Dreher. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Poetik. Lesen von Schiller, Gedichte, Teil, Wallenstein. Vortragsübungen. Aufsätze. Junker.
Lateinisch. 7 St. Komponieren 2 St.: Uebungsbuch von Herzog, 5. Teil; Grammatik nach Holzweissig; Moduslehre;

wöchentlich eine schriftliche Aufgabe. Exponieren 5 St.: Livius, ausgewählte Stücke aus der dritten Dekade nach
der Ausgabe von Jordan; ausgewählte Stücke aus Ovids Metamorphosen. Barthelmess.

Französisch. 4 St. Exponieren 2 St.: Erckmann-Chatrian, Histoire d'un Conscrit. Sprechübungen. Grammatische
Uebungen nach dem Lese- und Uebungsbuch von Plötz 2 St. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Zweiwöchentliche Kompositionen. Marmein.

Englisch. 3 St. Leseübungen, Exposition und Komposition nach dem Elementarbuch von Deutschbein und Willenberg,
Kap. I—XXXVII. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Marmein.

Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium. Barthelmess.

Mathematische Geographie. 1 St. Der gestirnte Himmel. Tägliche und jährliche Erscheinungen am Himmel.
Gestalt, Crosse, Bewegungen der Erde. Erscheinungen am Mond. Sonnensystem. Marmein.
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Algebra. 2 St. Wiederholung des Pensums der Klasse Vr, Wurzeln, Potenzen mit gebrochenen und negativen
Exponenten, Gleichungen vom ersten Grad mit einer und mit mehreren Unbekannten, Gleichungen vom zweiten
Grad mit einer Unbekannten, erste Stufe nach Bardey. Junker.

Ebene Geometrie. 2 St. Kreislehre. Regelmässige Vielecke, Proportionalität, Aehnlichkeit, Ausmessung geradliniger
Figuren und des Kreises nach Spieker V—Yll und IX—XIII. Mar mein.

Stereometrie. 2 St. Gerade und Ebenen im Raum; Einleitung in die Lehre von der Kugel; Lehre von den Polyedern
mit Auswahl nach Kommerell-Hauck. Mar mein.

Physik. 1 St. Elementares über Mechanik,. Licht, Wärme und Elektrizität nach Sumpfs Grundriss der Physik. Junker.
Chemie. 1 St. Die Metalloide in elementarer Behandlung. Junker.
Freihandzeichnen. 2 St. Schwierigere Gipsornamente. Gegenstände der Natur. Köpfe. Landschaften. Kim mich.
Linearzeichnen. 2 St. Konstruktion der Kegelschnitte. Cykloiden und ahdere Kurven. Einfache Körper im Grund-

und Aufriss und deren Abwicklung. Körperdrehungen. Massenunterricht. Kimm ich.
Turnen. 2 St. Ordnungs- und Gelenkübungen, Stab- und Hantelübungen. Uebungen am Pferd, Barren, Reck. Klettern.

Sprung. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.

Klasse VIII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelmess.

Evang. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VII. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VII, IX und X. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Einleitung in die mittelhochdeutsche Sprache; Nibelungenlied und Kudrun mit Auswahl nach dem

Lesebuch von Hopf und Paulsiek. Vortragsübungen. Aufsätze und Dispositionsübungen. Weisser.
Lateinisch. 7 St. Komponieren 2 St.: Moduslehre und Stilistik nach der Grammatik von Holzweissig; wöchentlich

eine schriftliche Arbeit. Exponieren 5 St.: Sallust, Jugurtha und Catilina; Virgil, Aeneis, I, III, VI, IX, X
mit Auswahl. Barthelmess.

Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Mignet, Vie de Franclin. Grammatik nach Kühn;
Komposition nach Fischer II. Unterrichtssprache Französisch. Zell er.

Englisch. 3 St. Exponieren 1 St.: Swift, AVoyage to Brobdingnag; Tennyson, Enoch Arden. Grammatik nach Deutsch-
bein-Willenberg II. Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Unterrichtssprache Englisch. Zeller.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit und Geschichte des Mittelalters. Barthelmess.

Algebra. 3 St. Gleichungen ersten Grads mit zwei und mehr Unbekannten, Gleichungen zweiten Grads mit einer und
zwei Unbekannten, Logarithmen, arithmethische Reihen erster Ordnung, geometrische Reihen, Zinseszins- und
Rentenrechnung, Kettenbrüche, diophantische Gleichungen ersten Grads nach Bardey XVIII, XIX, XXIII bis
XXXIII. Saut er.

Ebene Geometrie. 2 St. Transversalen, harmonische Teilung, Aehnlichkeitspunkte, Chordalen, Pol und Polare am

Kreis, Taktionsproblem; Anwendung der Algebra auf Geometrie nach Spieker. Mar mein.
Stereometrie. 2. St. Lehrsätze und Aufgaben nach Kommerell-Hauck, II, Dreikantskonstruktionen, Wiederholung

von Kommerell-Hauck, III, mit Uebungen. Marmein.

Trigonometrie. 1 St. Das rechtwinklige und das schiefwinklige ebene Dreieck; der Kreis; Goniometrie. Marmein.
Darstellende Geometrie. 2. St. Grundlegende Sätze und Aufgaben über Gerade und Ebenen. Entfernungsbe¬

stimmungen, Grundneigungen von Geraden und Ebenen, Winkel zwischen Geraden und Ebenen. Veränderungen
des Grundsystems. Saut er.

Physik. 1 St. Mechanik; Wärme; Brechung und Zerstreuung des Lichts. Junker.
Chemie. 1 St. Die Metalloide. Erörterung der Begriffe Säure, Basis, Salz 11. s. w. Die atoinistische Theorie. Junker.

Freihandzeichnen. 2 St. Schwierigere Ornamente nach Gips in Umrissen mit Schattenangabc. Perspektivisches
Körperzeichen. Vorzeigen und Erklären von Vorbildern aus Kunst und Kunstgewerbe. Dieterlen.

Turnen. 2 St. Wie Klasse VII. Hörsch.

Klasse IX.
Klassenlehrer: Professor Dr. Weisser.

Evang. Religion. 1 St. Kirchengeschichte vom westphälischen Frieden an. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VII, Vlll und X. Wendelstein.
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Deutsch. 3 St. Literaturgeschichte bis 1300. Schillers Gedankenlyrik. Vortragsübungen. Aufsätze. Schauffler.
Lateinisch. 5 St. Tacitus, Historien II mit Auswahl; Germania; Horaz, ausgewählte carmina. Wöchentliche

schriftliche Expositionen. Schauffler.
Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Ausgewählte Abschnitte aus Hölder-Bertrands Chrestomathie.

Komposition nach Plattner, französische Stilschule. Unterrichtssprache Französisch. Weisser.
Englisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Green, England in the iS th Century. Grammatik und Kom¬

position nach Deutschbein-Willenberg II und III. Unterrichtssprache Englisch. Weisser.
Geschichte. 2 St. Neue Geschichte bis auf Friedrich den Grossen. Schauffler.

Trigonometrie. 2 St. Wiederholung der ebenen Trigonometrie mit Erweiterungen. Sphärische Trigonometrie mit
Anwendung auf Stereometrie und mathematische Geographie. Saut er.

Niedere Analysis. 3 St. Kombinationslehre mit Anwendung auf Wahrscheinlichkeitsrechnung. Höhere arithmetische
Reihen. Interpolation. Konvergierende Reihen. Reihenentwicklungen. Komplexe Zahlen. Wichtigste Sätze über
algebraische Gleichungen. Gleichungen dritten und höheren Grads. Saut er.

Analytische Geometrie. 3. St. Gerade. Kreis. Koordinatenumwandlung. Parabel. Ellipse. Hyperbel. Die
Kurven zweiten Grades. Auswahl von allgemeinen Sätzen. Geometrische Oerter. Neu ff er.

Darstellende Geometrie. 4 St. Vielecke und Polyeder, insbesondere regelmässige Polyeder. Schnitte der Polyeder
durch Ebenen und untereinander. Projektion ebener und gewundener Kurven. Cylinderflächen und Kegelflächen.
Elemente der schiefen Parallelprojektion und der Zentralprojektion. Elemente der Schattenlehre. Sauter.

Physik. 1 St. Mechanik. Wellenlehre. Akustik. Die elementaren Teile der Optik. Junker.
Chemie. 2 St. Die Metalle und ihre Verbindungen mit besonderer Berücksichtigung der Gewinnung der ersteren. Junker.
Freihandzeichnen. 2 St. Ornamente und Köpfe nach Gips in Umrissen und mit Schatten. Vorzeigen und Erklären

von Vorbildern aus Kunst und Kunstgewerbe. Dieterlen.

Turnen. 2 St. Bajonettfechten. Geräteübungen wie in Kl. VII und VIII. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.

Klasse X.

Klassenlehrer: Professor Sauter.

Evang. Religion. 1 St. Gemeinsam mit Klasse IX. Holzinger.
Kath. Religion. 2. St. Gemeinsam mit Kl. VII—IX. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Litteraturgeschichte von Opitz bis Göthes Tod. Aufsätze. Schauffler.
Lateinisch. 5 St. Tacitus, Annalen XI bis XVI mit Auswahl; Horaz, ausgewählte Episteln. Wöchentliche schriftliche

Expositionen. Schauffler.
Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Saint-Simon, Memoires; Moliere, Kemmes savantes.

Komposition teils nach Fischer 111, teils nach Varnhagen van Ense, Leben Schulenburgs. Unterrichtssprache
Französisch. Weisser.

Englisch. 2 St. Exponieren mit Sprechübungen 1—2 St.: Shakespeare, Macbeth; Creighton, Social History of
England. Grammatik und Komposition nach Deutschbein, Oberstufe. Unterrichtssprache Englisch. Weisser.

Geschichte. 2 St. Von Friedrich d. Gr. bis zu Bismarcks Tod. Schauffler.

Philosophische Propädeutik. 1 St. Logik. Psychologie. Zell er.
Trigonometrie. 1 St. Anwendung der Trigonometrie auf mathematische Geographie und Astronomie. Vermischte

Uebungen. Goniometrische Gleichungen. Sauter.
Analytische Geometrie. 3 St. Koordinaten und Koordinatenumwandlung im Räume. Ebene und Gerade. Cylinder-

und Kegeltlächen. Drehungsflächen. Ellipsoid, Hyperboloide, Paraboloide mit Auswahl. Räumliche Oerter.
Auswahl von Allgemeinen Sätzen. Neuffer.

Darstellende Geometrie. 3 St. Drehungsflächen. Flächen zweiten Grads, entwickelbare Flächen, windschiefe
Flächen, Ebenen, die unter gegebenen Bedingungen berühren. Schnitte krummer Flächen durch ebene, gebrochene
und krumme Flächen. Schattenkonstruktion. Sauter.

Höhere Analysis. 3 St. Differential- und Integralrechnung mit Anwendung auf unbestimmte Formen, grösste und
kleinste Werte, Reihenentwicklung und Aufgaben aus der Geometrie der Ebene und des Raumes. Neuffer.

Physik. 2 St. Optik. Magnetismus. Elektrizität. Galvanismus. Wärme. Junker.
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Chemie, i St. Uebersicht über die Vorgänge der anorganischen Chemie. Die praktisch wichtigsten Verbindungen und
Vorgänge der organischen Chemie. Junker.

Mineralogie und Geologie. 2 St. Grundzüge der Kristallographie, Mineralogie und Geologie mit besonderer
Berücksichtigung Württembergs. Geognostische Ausflüge. H a u g.

Freihandzeichnen. 2 St. Köpfe und andere Körperteile, sowie ganze Figuren nach Gips in Umrissen und mit
Schatten. Vorzeigen und Erklären von Vorbildern aus Kunst und Kunstgewerbe. Dieterlen.

Bauzeichnen. 2 St. Toskanische, dorische und jonische Ordnung. Schlagschattenkonstruktionen. Dieterlen.
Turnen. 2 St. Wie Klasse IX. Hörsch.

11 Realanstalt.
Klasse I.

Klassenlehrer: Präzeptor Dürr. A.-V. Wächter.

Evang. Religion. 3 St. Auswahl alt- und neutestamentlicher Geschichten. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Eichler.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Wendelstein.

Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch I. Vortragsübungen. Grammatik: Notwendigstes über Wortarten und Wortbildung,
Deklination und Konjugation; der einfache Satz. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Wächter.

Französisch. 8 St. Lese-, Sprech- und Grammatikübungen nach dem Lehrbuch von Bierbaum, 1. Tl. 1 IV, Lektion 10,
und nach dem Elementarbuch von Plötz-Kares 1—8. Wächter.

Rechnen. 5 St. Die vier Grundrechnungsarten mit ganzen, vorwiegend unbenannten und einfach benannten Zahlen
nach Schmidt und Grüninger, I. Bdchn. 1—133. Wächter.

Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. Wächter.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Wächter.

Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige
leichte Choräle. Graf.

Klasse IIa.
Klassenlehrer: Reallehrer Eichler.

Evang. Religion. 3 St. Biblische Geschichte des alten und neuen Testaments. Lieder und Sprüche nach Vorschrift.
E i c h 1 e r.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Wendelstein.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch 1. Vortragsübungen. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Deklination und

Konjugation; leichte Fälle des zusammengesetzten Satzes. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Eichler.
Französisch. 8 St. Exposition und Komposition nebst Grammatik nach der Elementargrammatik von Plötz-Kares

1— 26; Bierbaum I mit Auswahl. Diktate. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Eichler.

Rechnen. 5 St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Einfache Aufgaben über
Preisberechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen. Eichler.

Geographie. 1 St. Grundbegriffe. Württemberg. Wächter.

Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers.) Botanische Spaziergänge. Eichler.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Wächter.

Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache; leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten und
Pausen; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.

Klasse IIb.
Klassenlehrer: Hilfslehrer König.

Unterrichtsaufgabe dieselbe wie für Klasse IIa.
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Klasse III
Klassenlehrer: Oberreallehrer Kleinfelder. A.-V. Eggler.

Evang. Religion. 3 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Sprüche nach "Vorschrift. Kleinfelder.
Eggler.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des. Realgymnasiums. Wendelstein.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre;

zusammengesetzter Satz. Rechtschreiben. Aufsatz. Klein fei der. Eggler.
Französisch. 9 St. Lese-, Sprech- und Grammatikübungen nach dem Elementarbuch von Plötz-Kares, 24 5 2,

Exposition 3 St.: Lüdecking, I. Schriftliche Wochenarbeiten und Proloko. Kleinfelder. Eggler.
Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium nach David Müller. Kleinfelder. Eggler.

Geographie. 2 St. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. Kleinfelder. Eggler.
Rechnen 5 St. Gemeine und Dezimalbrüche ausschliesslich der gegenseitigen Umwandlung; Regeln über Teilbarkeit

der Zahlen. Aufgaben aus Stockmayer 1. Rechnen mit aliquoten Teilen. Kleinfelder. Eggler.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Witte.

Singen. 2 St. Rhythmische und Treffübungen nachzahlen und Noten. Notennamen, Durtonart. Schullieder ein- und
zweistimmig; Choräle. Graf. •

Turnen. 3 St. Vorübungen, Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Spiele. Fischer.

Klasse IV.
Klassenlehrer: Oberreallehrer Dr. Greiss. A.-Y. Diez.

Evang. Religion. 2 St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wiederholung
der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Greiss. Diez.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Welte.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Die Periode. Aufsätze. Greiss. Diez.
Französisch. 7 St. Grammatik und Komposition 4 St.: Abschluss der Formenlehre nach Plötz-Kares, Sprachlehre

und Uebungsbuch, Heft I. Exposition 3 St.: Lüdecking T. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Greiss. Diez.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit, deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers
Leitfaden. Greiss. Diez.

Geographie. 2 St. Eingehendere .Geographie von Deutschland und Uebersicht über die ausserdeutschen Länder
Europas nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Greiss. Diez.

Rechnen. 3 St. Gegenseitige Umwandlung von gemeinen und Dezimalbrüchen. Einfache Aufgaben über Zins, Einkauf
und Verkauf, Gewinn und Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt, Teilung nach Stockmayer II. Lösungs¬
methoden: Schlussrechnung und aliquote Teile. Greiss. Diez.

Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Wirbeltiere. Botanik: Linne's System, Pflanzenbestimmungen, Ausflüge. Haug.
Freihandzeichnen. 4 St. Vorübungen. . Umrisse von Blättern, Blumen und einfachen Ornamenten nach Vorzeichnen

an der Wandtafel. Kopieren von Blattvorlagen in veränderter Grösse. Zeichnen mit Kohle, Bleistift und
Feder. Greiss. Diez.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Monatschriften. Witte.

Singen. 1 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit einem Vorzeichen. Lieder und
Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Einfache Geräteübungen. Spiele. Fischer.

Klasse Va.
Klassenlehrer: Professor Claus.

Evang. Religion. 2 St. Altes Testament, prophetische und Lehrbücher, Einleitung und Lektüre. Lernstoff nach
Vorschrift. Pfleiderer.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Welte.
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Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Uebersicht Uber die Grammatik. Aufsätze. Bücklen. Wölb ach.

Französisch. 6 St. Grammatik und Komposition 3 St.: Wortstellung; und Verbüm nach Plötz-Kares, Sprachlehre,
und Uebungsbuch, Heft II. Exposition 3 St.: Lüdecking I. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Englisch. 3 St. Leseübungen, Exposition und Komposition nach dem Elementarbuch von üeutschbein und Willen¬
berg, Kap. I—XVII. Diktate Rückübersetzungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Geschichte, i 1/» St. Geschichte der Neuzeit bis auf Friedrich d. Gr. nach David Müllers Leitfaden. Roser.

Geographie. i'/ 2 St. Asien, Amerika, Afrika, Australien, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erdkundevon Klein. Claus.

Rechnen. 4 St. Addierendes Subtrahieren, Aufgaben über allgemeine Prozentrechnung, Zins, Obligationen, Gewinn
und Verlust, Rabatt und Diskonto, 1 eilung, Durchschnitt, Mischung nach Stockmayer III. Lösungsmethoden:
Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile. Roser.

Ebene Geometrie. 4 St. Spieker, 'Abschn. I—IV nebst Uebungsaufgaben, teilweisse aus Ahschn. V. SeufferKleinfelder.

Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: die wirbellosen Tiere. Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik:
die wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien. Pflanzenbestimmungen. Ausflüge. Hang.

Freihandzeichnen. 2 St. Kopieren von Blattvorlagen (Kolb, Herdtie, Deschner) und von einfachen Ornamenten nach
Gips in veränderter Grösse teils mit Kohle, teils mit Bleistift. Dieterlen.

Linearzeichnen. 2 St. Vorübungen, geometrische Konstruktionen und Ornamente. Dieterlen.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, kleine griechische und Rundschrift. Monatsschriften. Witte.

Singen. 1 St. Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit 2 und mehr Vorzeichen, Molltonart. Liederund Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlaufund Schnelllauf. Bockspringen. Uebungen am Barren und
Reck. Klettern. Ringen. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Fischer.

Klasse Vb.

Klassenlehrer: Hilfslehrer Kos er.
Unterrichtsaufgabe dieselbe wie für Klasse V a.

Klasse VI.

Klassenlehrer: Professor Seuffer. A.-V. Kleinfelder.

Evang. Religion. 2 St. Neues Testament. Einleitung und Lektüre. Pfleiderer.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Welte.

Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Wichtigstes aus der Verslehre. Aufsätze. Rieber.

Französisch. 6 St. Grammatik und Komposition 3 St.: Syntax des Artikels, des Adjektivs und des Adverbs, die
Fürwörter nach Plötz-Kares, Sprachlehre und Uebungsbuch, Heft III. Exposition 3 St.: Leitritz, Paris et ses
environs mit Auswahl. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Englisch. 3 St. Exposition und Komposition nach dem Elementarbuch von Deutschbein und Willcnberg, Kap. XVIII
bis XXXVII. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Geschichte. i'/ 2 St. Geschichte von Friedrich dem Grossen bis zu Bismarcks Tod nach David Müllers Leitfaden
Abriss der württembergischen Geschichte. Claus.

Geographie. i'' s St. West- und Mitteleuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Claus.

Rechnen. 4 St. Abgekürztes Multiplizieren und Dividieren. Aufgaben über vermehrte und verminderte Werte,
mittleren Zinsfuss, gemeinschaftlichen Verfalltag, Münzrechnung und Bewegungsaufgaben nach Stockmayer, III und
I\ . Lösungsmethoden. Kettensatz, regula falsi, Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile. Seuffer
Kleinfelder.

Ebene Geometrie. 4 St. Rcpctitionen über Spieker Abschn. 1—IV, sowie Aufgaben aus Abschn. V; Kreislehre,
regelmässige Vielecke und Flächeninhalt der Figuren nach Abschn. VI --VIII. Seuffer. Kleinfelder.

Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: kurzer Ueberblick über das Tierreich. Botanik: die wichtigsten natürlichen
Familien; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie: die wichtigsten Mineralien und Gesteine, Haue.
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Freihandzeichnen. 3 St. Ornamente nach Blattvorlagen und Gips in veränderter Grösse. Körperzeichnen in Um¬
rissen und mit Schattenangabe. Dieterlen.

Linearzeichnen. 2 St. Kreisberührungen, gothische Masswerke, Kurvenkonstruktionen, einfache Körper im Grund-
und Aufriss und deren Abwickelung. Dieterlen.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Anwendung freier Schriftformen. Monatschriften. Witte.

Turnen. 3 St. Wie Klasse V. Fischer.

Klasse VII.

Klassenlehrer: Professor Zeller.

Evang. Religion. 2 St. Kirchengeschichte bis zum westphälischen Frieden. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den oberen Klassen des Realgymnasiums. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Poetik. Schillers Gedichte, Auswahl; Wilhelm Teil. Vortragsübungen. Aufsätze. Zeller.
Französisch. 5 St. Exponieren 3 St. : Mignet, Histoire de la Terreur. Repetition der Grammatik nach Plötz-Kares.

Sprachlehre. Komposition nach Wüllenweber. Probearbeiten. Schriftliche Wochenarbeiten. Unterrichtssprache.
Französisch. Zeller.

Englisch. 3 St. Exponieren 2 St.: Swift, A Voyage to Lilliput; Massey, In the Struggle of Life. Repetition der
Grammatik im Anschluss an das Uebungsbuch von Dübislav und Boek. Probearbeiten. Schriftliche Wochen¬
arbeiten. Unterrichtssprache Englisch. Zell er.

Geschichte. 2 St. Wiederholung der neueren Geschichte seit Friedrich d. Gr. und eingehende Behandlung der
neuesten Geschichte seit 1815. Weisser..

Physische und politische Geographie. 1 St. Allgemeine Uebersicht über Europa, Frankreich, England, Deutsch¬
land. Zell er.

Mathematische Geographie. 1 St. Der gestirnte Himmel. Tägliche und jährliche Erscheinungen am Himmel.
Gestalt, Grösse, Bewegungen der Erde. Erscheinungen am Mond. Sonnensystem. Neuffer.

Algebra. 4 St. Die 4 Grundrechnungsarten, Potenzen, Wurzeln, Gleichungen des ersten Grads mit einer und mehreren
Unbekannten, Gleichungen des zweiten Grads mit einer Unbekannten, erste Stufe nach Bardey. H a u g.

Ebene Geometrie. 2 St. Proportionalität, Aehnlichkeit, Ausmessung geradliniger Figuren und des Kreises nach

Spieker IX—XIII, Uebungen aus Abschnitt VII—XIII. Haug.
Stereometrie. 2 St. Kommerell-Hauck, I, vollständig; II, Einleitung 1—12; III, Einleitung und Satz 6—15, 17—19;

leichte Konstruktions- und Berechnungsaufgaben. Haug.

Physik. 2 St. Ausgewählte Kapitel aus Mechanik Licht-, Wärme- und Elektrizitätslehre nach Sumpfs Grundriss der
Physik. Junker.

Chemie. 1 St. Die Metalloide in elementarer Behandlung. Junker.
Freihandzeichnen. 4 St. Ornamente nach Gips, perspektivisches Körperzeichen in Umrissen und mit Schatten. D i e t erl en.
Linearzeichnen. 2 St. Darstellung von Körpern in Grund- und Aufriss, in isometrischer Projektion und in Zentral¬

perspektive. Dieterlen.
Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Stab- und Hantelübungen. Uebungen am Pferd, Barren, Reck.

Klettern. Sprung. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Fischer.

Klasse VIII.

Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelmess.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse VIII des Realgymnasiums.
Ausserdem folgende besondere Stunden:

Französisch. 2 St. Exponieren: Thiers, Expedition d'Egypte. Sprechübungen. Diktate. Vorträge. Zeller.
Geographie. 1 St. Physische Geographie von Asien; politische Geographie von China und Japan. Marmein.
Freihandzeichnen. 2 St. Wie Klasse VII des Realgymnasiums. Dieterlen.
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Klasse IX.

Klassenlehrer: Professor Dr. Weisser.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse IX des Realgymnasiums.
Besondere Stunden:

Französisch, i St. Exponieren: Thiers, Campagne d'Italie. Diktate. Freie schriftliche Arbeiten. Sprechübungen. Weisser.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Anatomie und Physiologie des Menschen. Die wirbellosen Tiere. Botanik:

Anatomie und Physiologie der Pflanzen. Ueberblick über das Pflanzenreich. Ausflüge. H a u g.
Freihandzeichnen. 2 St. Wie Klasse IX des Realgymnasiums. Dieterlen.

Klasse X

Klassenlehrer: Professor Saut er.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse X des Realgymnasiums.
Besondere Stunden:

Französisch. 2 St. im Sommer. Exponieren mit Sprechübungen: Lettres de Mme de Sevigne. Weisser.
Englisch. 2 St. im Winter. Exponieren mit Sprechübungen: Collection of tales and sketches. Weisser.
Darstellende Geometrie. 1 St. Wie Klasse X des Realgymnasiums. S a u t e r.
Bauzeichnen. 1 St. Wie Klasse X des Realgymnasiums. Dieterlen.

Der jüdische Religionsunterricht, verbunden mit Unterricht im Hebräischen, wurde von Rabbiner Dr. Fried und
Lehrer Levi erteilt.

Damit in keiner Klasse die wirkliche Zahl der Wochenstunden einschliesslich der Turnstunden 35 über¬
steigt, ist in einzelnen Klassen die Einrichtung getroffen, dass zu Gunsten von Wanderstunden eines Faches 1 bis
2 Stunden anderer Fächer in regelmässigem Wechsel ausfallen.

III. Statistik.
Realgymnasium Realanstalt.

Gesamtzahl der Schüler am 1. Januar 1901 . . . . . . . . 264 283
Schüler der unteren Abteilung ........... 188 230

» » oberen Abteilung ........... 76 53
Einheimische .............. 205 215
Auswärtige ............... 59 68
Evangelische .............. 211 193
Katholiken ............... 44 75
Israeliten ............... g 13
Das Zeugnis für den Einjährigendienst erhielten ....... 23 16
Das Reifezeugnis ............. 11 11
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IV. Chronik.

I. Personalien.

Vermöge Königlicher Entschliesung vom 14. August i 900 wurde die Hauptlehrstelle für französische und

englische Sprache an der oberen Abteilung des Eberhard-Ludwigs-Gymnasiums in Stuttgart dem Professor Dr. Sak-

111a nn und vermöge Königlicher Erschliessung vom 12. September 1900 die durch Dr. Sahn:anns Beförderung erledigte

Hauptlehrstelle für sprachlich-historische Fächer an der oberen Abteilung des Realgymnasiums und der Realanstalt dem

Oberreallehrer Zeller an der Realanstalt in Göppingen übertragen, der sein neues Amt am 16. Oktober antrat. (Erlasse

vom 16. August und vom 17. September 1900k

Den Unterricht an der Realklasse Hb übernahm mit Beginn des Schuljahres der provisorische Hilfslehrer

Kon ig. (Erlass vom 6. September 1900).

Stellvertreter des erkrankten evangelischen Religionslehrers Stadtpfarrer Dr. Pflei derer war vom

12. Oktober bis 12. November Stadtvikar Elwert. (Erlass vom 10. Oktober 1900).

Den katholischen Religionsunterricht an den Klassen IV—VI erteilte vom i<S. September an Vikar Vogt

vom 7. Januar an Vikar Hunger, vom 21. Mai an Vikar Welte.

Dem Vikar Bö clclen wurde vermöge Königlicher Entschliessung vom 10. Dezember 1900 die obere

Hauptlehrstelle an der Lateinschule in Markgröningen Überträgen. (Erlass vom 11. Dezember 1900).

An Stelle Bö eklens wurde sodann Kandidat W o 1 b a c h zum provisorischen Vikar an dem Real¬

gymnasium und der Realanstalt auf den 1. Januar bestellt. Erlass vom 17. Dezember 1900).

Vermöge Königlicher Entschliessung vom iS. Februar 1901 wurde dem Oberreallehrer Dr. Greiss der

Titel eines Professors auf der VII. Stufe der Rangordnung verliehen. (Erlass vom 19. Februar 1901).

Kurze Zeit vorher hatte sich Dr. Greiss durch schwere Krankheit genötigt gesehen, seine Berufsthätig-
keit einzustellen, worauf als sein Stellvertreter auf den 1. Februar Kandidat Diez, bisher an der Realanstalt in

Ravensburg verwendet, bestellt wurde. (Erlass vom 29. Januar 1901).

Dr. Greiss starb am 25. April. Er hat seit dem Jahre 1S86 an der Realanstalt erspriessliche Dienste
geleistet.

Zum Nachfolger von Dr. Greiss wurde vermöge Königlicher Entschliessung vom 17. Juni 1901 Ober-

Teallehrer Lusser in Trossingen ernannt, während Amtsverweser Diez auf den 31. August seiner Stelle enthoben

wurde. (Erlass vom 22. Juni 1901).

Den Unterricht des erkrankten Professors Seuffer übernahm am 18. April Oberreallehrer K 1 e i 11fe 1 d e r,

den Unterricht Klein felders gleichzeitig Kollaboraturkandidat Eggler. (Erlass vom 4. April 1901).

Dem Hilfslehrer Roser wurde vermöge Königlicher Entschliessung vom 17. Juni 1901 die neuerrichtetc

mittlere Hauptlehrstelle an der dreiklassigen Realschule in Künzelsau übertragen. (Erlass vom 22. Juni 1901).

Nach schwerer Krankheit starb am 20. März ein braver Schüler der N. Klasse des Realgymnasiums,
W i 1 h e 1111 R a u aus Geislingen.

2. Klassen und Unterricht.

Die Klasse 11 der Realanstalt wurde mit Anfang des Schuljahrs in zwei Parallelklassen gespalten.
.(Erlass vom 6. September 1900).

Die bisherige Klasse IVb der Realanstalt wurde als Klasse Vb weitergeführt. (Erlass vom 6. Sept. 1900).

Die Klassen IX und X, die bisher gemeinsamen evangelischen Religionsunterricht gehabt hatten,

wurden in diesem Unterricht wegen der stark angewachsenen Schülerzahl getrennt. (Erlass vom 2S. September 1900).
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3. Ferien und Ausflüge.

Ferien waren:

übe r Weihnachten vom 24. Dezember bis 6. Januar;

über Ostern vom 31. März bis 17. April;

über Pfingsten vom 26. bis 28. Mai;

die So mmcr feri eil werden vom 1. August bis 15. September dauern.

Im Monat Mai wurden von den unteren und mittleren Klassen eintägige, von den oberen Klassen ein- bis

zweitägige Ausflüge in Begleitung der Lehrer gemacht.

4. Schulfeiern.

Der 10. Oktober als Geburtsfest Ihrer Majestät der Königin Charlotte von Wiirtteni-

berg war schulfrei.

Am iS. Oktober wurde das von Ulmer Bürgern gestiftete Denkmal Kaiser Wilhelms I. in

Anwesenheit Seiner Majestät des Königs enthüllt. Die unteren und mittleren Klassen bildeten Spalier beim Einzug des

Königs, während die oberen auf dem Rathausplatze der Enthüllung des Denkmals anwohnten.
Am 26. Oktober fand im Festsaal für die Klassen V—X eine Feier von Moltkes hundertstem

Geburtstag statt, die aus Schülergesängen und einer Festrede von Professor Schauffler bestand. Gleichzeitig

waren Einzelnfeiern der Klassen I—IV, wobei die Klassenlehrer den Schülern Moltkes Lebens- und Charakterbild
vorführten.

Das Geburtsfest Seiner Majestät des Königs Wilhelm II. von Württemberg

wurde am 25. Februar von Gymnasium, Realgymnasium und Realanstalt gemeinsam gefeiert. Die Festrede hielt

Professor Dr. Müller am Gymnasium über das Thema: Pompeji.

Die Feier des Schuljahresschlusses mit Preisverteilung wird am 31. Juli stattfinden.

5. Prüfungen.

Eine Aufnahmeprüfung für auswärtige Schüler wurde am 17. September vorgenommen.

Die schriftliche Frlihjahrsp rüfung wurde am 20. März (vormittags,

die Aufnahmeprüfung für die Klassen I am 9. Juli,

die Vers e t z u ngs p rü f ung in den Klassen I/ IX und in Verbindung damit eine Aufnahmeprüfung

für auswärtige Schüler am 8., 9. und ro. Juli,

die schriftliche Reifeprüfung vom 2t. bis 27. Juni, die mündliche am 17. Juli abgehalten.

Die öffentliche mündliche Schlüssprüfung wird am 29. und 30. Juli stattfinden.

Eine med i zi n al - p o Ii z e i 1i ch e Visitation wurde am 5. Dezember von Medizinalrat Dr. Jäger,

eine Visitation des Turnunterrichts am 17., 18. und 19. Juni von Professor Kessler vorgenommen.

6 Liste der Abiturienten.

Infolge der Erstehung der Reifeprüfung erhielten das Zeugnis der Reife die Schüler des Realgymnasiums:

Wilhelm Bantleon, Sohn des Bierbrauers in Ulm, bestimmt zum Chemiker,

Heinrich Ganssloser, Sohn des Wirts in Altenstadt, bestimmt für das Studium der Staatswissenschaft,

Karl Geiger, Sohn des Hauptmanns a. D. in Neu-Ulm, bestimmt zum Offizier,

Karl Hafner, Sohn des f Bierbrauers in Geislingen, bestimmt für das Studium der Mathematik,

Herbert Hoffmann, Sohn des Kaufmanns in Neu-Ulm, bestimmt zum Ingenieur,

Friedrich Huss, Sohn des Färbers in Kircheim u./T., bestimmt für das Studium der Kameralwissenschaft,

Otto Kicnzerle, Sohn des Kaufmanns in Ulm, bestimmt zum Maschinentechniker,

Paul Kl ein s c hr 0 d t, Sohn des Depotvizefeldwebels in Neu-Ulm, bestimmt zum Ingenieur,

Emil Lang, Sohn des Landwirts in Oberensingen, bestimmt zum Offizier,

Hans Molfenter, Sohn des Konditors in Ulm, bestimmt zum Techniker,

Emil Schall, Sohn des Schultheissen in Kuchen, bestimmt zum Techniker;
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die Schüler der Realanstalt :

Karl Burr, Sohn des Bierbrauers in Abtsgmünd, bestimmt zum Chemiker,
Theodor Fauser, Sohn des Bahnmeisters in Erbach, bestimmt zum Architekten,
Otto Haug, Sohn des Schultheissen in Langenau, bestimmt zum Techniker,
Hermann Hinderer, Sohn des f Privatmanns in Stuttgart, bestimmt zum Architekten,
Paul Honold, Sohn des f Güterbeförderers in Ulm, bestimmt zum Ingenieur,
Arthur Kuhn, Sohn des Kaufmanns in Mengen, bestimmt zum Ingenieur,
Wilhelm Minder, Sohn des Käsehändlers in Ravensburg, bestimmt zum Ingenieur,
Wilhelm Müller, Sohn des Schmiedmeisters in Ulm, bestimmt zum Techniker,
Max Oberdorfer, Sohn des Fabrikanten in Heidenheim, bestimmt zum Techniker,

Eugen P fr engl e, Sohn des Kaufmanns in Kappel, bestimmt zum Architekten,
Max Sautter, Sohn des Kameralamtsbuchhalters in Sindelfingen, bestimmt zum Ingenieur.

ULM, im Juli 1901.

Kgl. Rektorat
N e \i f f e r.
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